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Attendorner Publikum erlebte Marshall & Alexander hautnah 

 

Nach dem Konzert gaben Marc Marshall und Jay Alexander ausgiebig Autogramme für ihre Fans.Foto: Lüttecke, Meinolf  

Attendorn.   Die beiden Stars präsentierten in Attendorn ihre größten Erfolge in fast 

intimer Atmosphäre. 

Mit ihrem Programm „Hautnah Live“ gastierte am Mittwochabend das Duo Marshall & Alexander in der 
Hansestadt.   370 Konzertbesucher hatten den Weg in die Attendorner Stadthalle gefunden, wo das 
Gesangsduo, begleitet von Rene Körner am Flügel, erstmals auftrat. Eigentlich war das Konzert 
bereits für den 30. Mai angesetzt gewesen, doch der Veranstalter musste den Termin verschieben.  

Insgesamt zweieinviertel Stunden widmeten die Künstler ihren Lieblingsliedern. Ohne große 
Showeffekte, fast schon improvisierend, präsentierten sie mit großer Leidenschaft auf der 
Stadthallenbühne die Highlights ihres Schaffens. Dabei fehlten auch nicht die Hits ihres letzten 
italienischen Erfolgsalbums „La Stella“, die sie gegen Ende des Konzertes darboten. Die Zuhörer 
waren begeistert und bedankten sich zum Schluss mit stehendem Applaus. 

Zwischendurch erzählten die Künstler, dass sie sich im Mai 1997 in einem Studio in Berlin 
kennengelernt haben. Ein Jahr später begannen sie ihre gemeinsame Gesangskarriere. Marc 
Marshall ist der Sohn des Schlagersängers Tony Marshall. Zusammen mit seinem Vater stand er im 
Alter von sieben Jahren erstmals auf einer Bühne. Jay Alexander ließ sich zunächst zum 
Offsetdrucker ausbilden. Daneben nahm er Gesangsunterricht und im Jahr 1993 gab er seinen Beruf 
auf und widmete sich ganz der Musik. 

Nach dem Konzert gab das Gesangsduo großzügig Autogramme und die Fans machten vom 
Tonträgerangebot regen Gebrauch.       

 

 


